
Jeden Morgen früh um 7 steht er an der Uhr
und er steckt die Karte rein der Kumpel von der Ruhr
nimmt den Helm und nimmt die Lamp´und seufzt bevor er geht
zu dem großen Turm der schon so lang er denkt hier steht
20 Mann in einem Kasten, bereit für diesen Schacht
bereit zur Fahrt am langen Seil 
hinab in tiefste Nacht

Hallo Kumpel
reich mir dein Licht
es ist so dunkel
ich seh dich nicht

Und er geht zu seinem Platz gebückt und ganz allein
und er schlägt die Hacke fest hinein in das Gestein
Stück für Stück so löst er nun vom Berg das schwarze Gold
und er tut die Arbeit die er an sich nie gewollt
100 Meter tiefste Tiefe, Dunkelheit und Nacht
100 Meter weit vom Tag, im kohlenschwarzen Schacht

Hallo Kumpel......

Und die Angst die sitz im Nacken prägt sein Angesicht
einmal ganz alleinzu sein gefangen ohne Licht
ohne einen Kameraden der nahe beim ihm steht
gepresst im Stein das darf nicht sein und flüstert ein Gebet
und er schlägt die Hacke wieder fest in das Gestein
Stück für Stück löst er die Kohle
im schwachen Lampenschein

Hallo Kumpel....

Endlich ist die Schicht vorbei, er legt die Hacke fort
und er dreht sich um und geht hinweg vom Platz vor Ort
nimmt den Helm und nimmt die Lamp und seufzt bevor er geht
zu Korb der ihn zum Taglicht bringt wo frischer Wind noch weht 
20 Mann in einem Kasten bereit für diesen Schacht
bereit zur Fahrt am langen Seil
zerschunden und geschafft

Hallo Kumpel

Hallo Kumpel


